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Flugzeugerkennung

G R O S S B RITA N N I E N

14 m

Jäger/Jagdbomber

Hawker Hunter F.G. 6

CH: Hunter Mk 58

1 Düsentriebwerk 4500 Kp V max 1150 km/h

4 Kan von 30 mm In der Schweiz sind 5 Fl Si

mit Hunter ausgerüstet

gemeinernden Einzelfall handelt, dürfte der
Hebel in diesem Falle woanders anzusetzen

sein. Es fragt sich im weiteren, ob
sich diese von Ihnen ins Feld geführte,
durchaus ehrenwerte Haltung von
Schützenmeistern und anderen ehrenamtlichen
Vereinsfunktionären in der Weise
manifestieren müsse, dass auch sonntags
geknallt und damit dem ebenso berechtigten
Idealismus anderer Bürger ins Gesicht
geschlagen wird. Dass Sie sich vom
sonntäglichen Schiessbetrieb nicht gestört fühlen,

heisst noch nicht, dass dies auch für
andere zu gelten habe, und wenn der
abendliche Motorfahrzeugverkehr Sie stört,
ist dies keine Rechtfertigung des sonntäglichen

Schiessbetriebs, sondern ein Grund,
gegen das sinnlose Herumfahren Tausender

und Abertausender anzukämpfen
eine Aufgabe, deren absolute Dringlichkeit
heute leider noch zu wenig erkannt wird.
Es ist erfreulich, dass Sie Wege gefunden
haben, Ihre Jungschützenkurse auf die
Wochentage zu verlegen. Sie schreiben,
dass es trotz der Fünftagewoche sehr
schwer halte, die Leute für die Übungen
am Samstagmorgen zu begeistern, weil
am Freitagabend Grossanlässe stattfänden.
Glauben Sie, dass für den Sonntags-
schiessbetrieb mehr Begeisterung aufgebracht

wird?
Endlich unterstütze ich auch Ihren Wunsch
nach weniger Polemik, dafür mehr
Überlegung und Zielbewusstheit. Ob der von
Ihnen gebrauchte, schlagwortartige und
global verurteilende Ausdruck
«Wühlmäuse» dieser Forderung entspricht,
mögen Sie selber beurteilen.

Mit freundlichen Grüssen Hptm B.

Termine
1972

März
4. Baden (KAUOV)

Delegiertenversammlung
des Aarg. UOV

5. Lichtensteig
31. Toggenburger Stafetten-
und Waffenlauf

5. Luzern (SUOV)
Zentralvorstand

11. Zürich
Generalversammlung
Verlags-Genossenschaft
«Schweizer Soldat»

11./12. Zweisimmen/Lenk
10. Schweizerischer Winter-
Gebirgs-Skilauf
des UOV Obersimmental

11./12. Biel (SMSV)
9. Sternmarsch der blauen Truppen
nach Biel

20.—22. Jerusalem (Israel)
Drei-Tage-Marsch

25. Grenchen (VSUOV)
Delegiertenversammlung des
Verbandes Solothurner UOV

April
8. Bern (SUOV)

Präsidentenkonferenz
13./14. Bern (UOV)

8. Berner Zwei-Abende-Marsch
15./16. Schaffhausen (KOG und UOV)

7. Schaffhauser Nacht-Patr-Lauf
22. Zug (UOV)

4. Marsch um den Zugersee
23. Lausanne

8. Westschweizer Tagesmarsch
29. Sand-Schönbühl BE

(UOV Grauholz)
3. Interkantonaler Wehrsporttag

Mai

6./7. Lausanne (SUOV)
Delegiertenversammlung

13./14. Bern (SUOV)
13. Schweizerischer Zwei-Tage-
Marsch

27.128. Ganze Schweiz
Feldschiessen

Wehrsport

Alles marschiert mit:

13. Schweizerischer Zwei-Tage-Marsch
am zweiten Mai-Wochenende in Bern

Am 13. und 14. Mai 1972 findet in der Bundesstadt
zum 13. Male der traditioneile Schweizerische
Zwei-Tage-Marsch statt. Die nach dem Vorbild des
Internationalen Vier-Tage-Marsches von Nijmegen
(Holland) durchgeführte originelle Grossveranstaltung,

die unter dem Patronat des Schweizerischen
Unteroffiziersverbandes steht und vom UOV der
Stadt Bern organisiert wird, steht auch in diesem
Jahr unter dem Motto «Alles marschiert mit».
Teilnahmeberechtigt sind erneut Zivil- und
Militärpersonen jeden Alters, wobei keine Einzelteilnehmer

zugelassen sind, sondern ausschliesslich

Juni

3. Bülach (UOV Glatt- und Wehntal)
Kant Patr-Lauf Zürich-Schaffhausen

9./10. Biel (UOV)
14.100-km-Lauf

10. Meilen (UOG Zürichsee r. U.)
Jubiläums-Dreikampf

10./11. Sugiez (SUOV)
Instruktionskurs für Zivilschutz

Meilen (UOG Zürichsee r. U.)
Jubiläums-Schiessen

16.—18. Grolley
8emes Journees romandes
de sof ASSO

17./18. Winterthur (SUOV)
Instruktionskurs für Zivilschutz

19.—21. Verdun (France)
Kongress AESOR

Juli

1./2. Sempach (LKUOV)
Sempacherschiessen

18.—21. Nijmegen (Niederlande)
56. Internationaler Vier-Tage-
Marsch

September

2./3. Dulliken (SUOV)
Zentralkurs kombiniert
Presse + Propaganda und
Bürger + Soldat

9./10. UOV Zürich
8. Zürcher Distanzmarsch
Ziel: Winterthur

10. Einsiedeln (SUOV)
Veteranen-Tagung

16. Langnau i. E. (UOV)
1. Berner Dreikampf im VBUOV

23./24. Herisau
KUT der Nordostschweiz
KUOV St. Gallen-Appenzell,
Thurgau

Oktober

7./8. Männedorf (UOG Zürichsee r. U.)
Nacht-Patrouillen-Lauf

in Marschgruppen gestartet wird (in der Kategorie
«Sie und Er» mindestens zwei Teilnehmer, in der
Familienkategorie mindestens drei Teilnehmer, in
allen übrigen Kategorien mindestens fünf
Teilnehmer). Während in der Zivilkategorie je nach
Alter der Teilnehmer und Zusammensetzung der
Gruppen an beiden Marschtagen je 20, 30 oder
40 km zu Fuss zurückzulegen sind — die «Arena»
für diese sportliche Leistung ist die malerische
Umgebung Berns mit ihren prächtigen Wäldern
und blühenden Wiesen —, wird in der
Militärkategorie von den Gruppen der Armee und den
teilnehmenden Polizeikorps eine Tagesleistung
von 40 km, von den Angehörigen des FHD und
des Rotkreuzdienstes, von Teilnehmerinnen eines
Polizeikorps sowie von den Kadettenkorps,
Jungschützen- und Vorunterrichtsgruppen eine solche
von 30 km verlangt. Sämtliche Teilnehmer, die
den Marsch erstmals bestehen, erhalten die
offizielle Auszeichnung; wer den Marsch zum wiederholten

Male besteht, erhält ein entsprechendes
Zusatzabzeichen. Für den fünften und zehnten
bestandenen Zwei-Tage-Marsch werden überdies

21


	Termine

